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DIE SCHÖNE WELT
Beilage des „ Führer " für Reisen + Wandern + Verkehr

Das Meisterwerk der Schwarzwaldhochstraße
40 Kilometer durch Bergesparadies

Man fährt von badischen Gaben an den Bo -
densce, in die banerischen Alpen , in die zentrale
Schweiz mit den schönen großen Reisewagen
der ReichSpost. Langstreckcnfahrtcn solcher Art
stehen im Mittelpunkt jüngsten Geschehens und
furchen schönste Teile deutschen Bodens , deut¬
schen Gebirgslandes , deutscher Prachtheimat .
Weithin zieht der gelbe Motor - „Schwager "

durch die Wälder , durch die Auen und läßt
tausend Tinge schauen, von denen man sich we¬
nige Jahre zuvor noch nichts in dieser Form
hat träumen lassen. Tore haben sich vielen ge¬
öffnet , die bislang verschlossen waren oder nur
durch Schlitze gewissermaßen Blicke gestatteten .
Tcilstücke von dem, ivas heute beschert wird ,
waren es , die bisher dem Schau - und Wandcr -
hungrigen geboten wurden , der mit dem Motor
seine Ferienfahrten über längere Zeiten oder
auch nur über Wochenende ansführte .

Teilstücke sind nun zu einer Totalität zusam -
mengewachsen : der Schwarzwald des Nordens
ist im Besitz einer Köstlichkeit, die nur als mei¬
sterliches Werk angesprochen werden kann,
eines Juwels , ivie kein anderes deutsches Ge¬
birge es noch hat , eines Reizes , der Hunderte
und Tausende locken und begeistern wird .

Die Schwarzwaldhochstraße ist vollendet
Der Norden mit Baden - Baden reicht dem

Süden im Ruhestein -Paß die Hand zu einer
Straßengirlande , .deren Dasein allein schon für
den Verkehr einen Willkomm schönster Art dar¬
stellt . Von den Ufern der Oos , von einer der
mildesten Ecke des deutschen Südwcstens ,
schwingt das gewundene Band sich 1000 m höher
bis auf den Gipfel der Hornisgrinde , die in
Spätwinter - und Frühjahrswochcn noch Schnee-
Haube trägt , wo an der Oos alles grünt und
blüht . Und weiter strebt und flattert das Band
der Straße südwärts , der sagenumwobene
Mummelsee ist enträtselt und gibt als .Knoten¬
punkt die Wegleite weiter hinüber zum Ruhc -
stcin, diesem Paßpunkt der wichtigen Westost¬
route nom Rhelntal , von Straßburg über
Achern— Oltenhöfen her zu den Qucllgcbietcn
der Murg , wo über Ralersbronn das hoch -

throncnde Frendenstadt erreicht wird .

Vierzig Kilometer zieht das Straßenband durch
das Gebirge

und befruchten wird . Keine Wegnahme aber
des alten Lebens ivird es sein, sondern eine
Anfüllnng von bisher leeren Räumen , eine
Bereicherung der bisherigen Möglichkeiten , eine
lockende Fülle non Fahr - und Reisezielen in
deutschen Landen , in einem Grenzland , das
der Schönheiten nngehobene noch viele hat . In
einem Augenblick, ivo drunten am Ncckarstrand ,
im Hof von Tcntschlands schönster Schloß¬
ruine , deutsche Kunst in deutschen Rcichsfcst-

spiclcn zur Höhe strebt und ivcgzcigcnd wird ,
geht tausend Meter höher ein Werk anderer
Kunst , nicht minder bedeutsam für das Wer¬
ken neuer Zeit , frischem Leben entgegen .

In drei Bauabschnitten ist der Wurf voll¬
endet lvordcu : Hundscck—Untcrstmatt , Unterst -
matt — Mummclsce —Hornisgrinde und nun
Mummelsee - Seibelsecklc — Ruhestein . Fast gc -

von den zwischenlicgen-
dcn Kurhäusern in die
Flüchen der Rheincbcne ,
aus Straßburg , auf
den Wasgenivalö . Bon
Hundscck aber beginnt .
die wcstivärts blickoffene
Höhenfahrt mit kleinem
Auf und Ab, da rollt
die Landschaft, ge¬
mischt aus Ebene und
Gebirge , wie ein zart
getöntes Batiktuch alles auf , ivas sich
schenaugc ersehnen kann . Blicke nach allen
tungcn : vor , zurück, seitlich , nach oben,
unten .

' Man möchte ruhig sagen : das
sicht den Himmel offen !

Tie Hochstraße verlangt auch ein kurzes
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Und wer nun diese „Straße der Heimatschön-
hcit" bewandert und beführt , soll dankbar jener
Hunderte von fleißigen und arbcitsglücklichcn
Hände gedenken, die hier in rund tausend Me¬
ter Meereshöhe , mitunter unter schwierigen
Bedingungen , fern von geschlossenen Siedlun¬
gen, so daß sie allmorgcntlich zur Arbeitsstelle
nnd abends zurück befördert werden mußten ,
ein Werk von bleibendem Wert geschaffen ha¬
ben . Die Orte der Gegend von Achern und
Bühl wissen davon zu erzählen , wie segens¬
reich sich dieses Unternehmen ausgewirkt hat ,
ivie vielen Familien und Existenzen hier Ar¬
beit und Brot gegeben wurde . Kopf und Faust
haben sich hier zusammengetan und zusammeu -
gcsundcn und Segen gebracht. Das Werk aber
lobet den Meister . Willi Romberg .

Aus dem kleinen Reisemerkbuch

Wiesbaden wird künftig neben dem
eigentlichen Kurbetrieb auch dem Durchgangs¬
verkehr erhöhte Aufmerksamkeit zürnenden . Es
wurden Maßnahmen ergriffen , den Rucksack-
iouristcn Ausenthaltsbcdingnngcn zu schaffen ,
die cs ihm gestatten , Wiesbaden als Stand -
guartier oder Ausgangspunkt für Wanderun¬
gen in den Taunus und an den Rhein zu be-
'tintzen". " " "

Die Kurverwaltung des Nordfecbades
Spiekeroog hat am Strande neuartige
Windschutzgittcr ausgestellt, durch die sich die
Badegäste an stürmischen Tagen gegen den
Wind und gegen Flugsand schützen können.

SchwarzwaldhochstraßeVon der bescheidenen Mecreshöhe von 150

Meter in Baden - Baden schiebt es sich unauf¬
haltsam hinauf bis in die Gipfelzonc am Turm
der Hornisgrinde , kehrt dort in einer Höhe
von 1168 Metern , mit einer Rundsicht bis zu
den Alpen , wenn es das Wetter erlaubt , in

einer Schleife um und zurück und vom Mum¬

melsee weiter auf eine Höhe von 016 Meter ,
wo am Ruhestein erstmals schwäbischer Boden
betreten wird , den man Gott weiß wie lange
in deutscher eigcnstaatlichcr Gründlichkeit und

Merkwürdigkeit bei Ländcrbelangen als „Aus¬
land ^ in Gegenseitigkeit empfinden zu müssen
glaubte .. Es dünkt einen Jahre schon her zu
sein, daß das anders , endlich anders wurde .

Was ist nun diese Schwarzwald - Hochstraßc?

In ihrer Eigenschaft , ja Eigenart als Ader von

Norden nach Süden , immer längs des Haupt¬
kammes des Gebirges , wirkt sie wie

eine Wirbelsäule des neuzeitlichen Verkehrs .

Man kann sich diese gegenüber den Parallel¬
läufen von Nheintal und Mnrgtal/Euztal fast

symetrisch aufgcbante neue Verkehrsader , wenn

die Herübcrnahme eines Vergleiches aus erd¬

geschichtlichen Geschehen erlaubt sei , wie eine

Faltung , eine Aufwölbung des Verkehrs von

den beiden Tallinien gegen den Gebirgskamm

zu vorstellen . Eine gewaltige Krästehand , in

diesem Falle menschliches Neberlegen und Wol¬

len , saßt den beidseitig rinnenden Verkehrs¬

fluß und schiebt und hebt ihn von Ost nach

West, von West nach Ost auf eine achsiale Mit¬

tellinie der Höhe, auf der neues Leben strömen

Die neue

nau nach Jahresfrist steht man nnnmehr vor
dem fertigen Südabschnitt , der ein Werk krö¬

nen soll . Wie die Perlen an einer Schnur rei¬

hen sich die Höhenplützc, fügen sich bekanntc
Namen des Schwarzwaldcs jetzt in enger Ver¬
einigung längs der ncnen Straße . Entfernun¬
gen, die ehemals beschränkend ivirktcn , sind
auf Kleinheiten geschrumpft, die Höhenkurorte
sind mit einem Male Nachbarn geworden und
werden sich der daraus kommendeu Verpflich¬
tungen bewußt sein müssen. Die Teilnng der
Gesamtstrccke von rund 40 Kilometern weist
diese Nachbarschaft aus : Bon Baden -Baden

Bahnhof gerechnet sind es , in der längsten An¬

fahrt,
'

nach Schwanenwasen 14 Km., von da

nach Knrhans Bühlerhöhe und Kurhaus Plät -

tig 3 Km., weiter nach Kurhakis Saud 2 Km .,
nach Kurhaus Hundscck wieder 2 Km., nach
Kurhaus llntcrstmatt 3 Km., nach Mlimmclscc
5 Km ., zur Hornisgrinde hinaus 2 Km ., von
Mummclsce zum Sieibclscckle wieder 2 Km .,
und schließlich zum Ruhestein 4 Km. Das sind

also untereinander alles nur Spazicrgangs -

cntfernnngen .
Jeder Abschnitt weist seine Schönheiten auf .

Die Auffahrtsstrccke von dem Ovstal her ent¬

zückt durch Tief - und Weitblicke auf Baden -

Baden , den Merkur , dahinter die Murgtal¬
berge , und die Badener Höhe. Vom Schwanen¬
wasen bis Hnndscck hat man die Fernblicke

ans der Verkehrsgeographie : sie ist die g r o ße
zentrale , gebirgsinncre Verkehrs¬
linie des N o r d s ch w a r z iv a l d c s ge¬
worden , die dieser Gebirgstcil geschlossen , im
Gegensatz zum breiter ausladenden Mittel¬
und Südschwarzwald , noch entbehrte . Auf den
gcivaltigcn Strang stoßen von Norden in Ba¬
den -Baden die Zufahrten von Karlsruhe ,
Pforzheim , ,Stuttgart , um nur einige Haupt¬
richtungen zu nennen . Serienweise ergeben sich
unterwegs , genau wie beim Schwarzwaldhöhcn -
ivcg die Zugangsivcge , Zugangsstraßcn von
Westen ans dem Rhcintal , von Osten aus dem
Murgtal , die sich wie große Glieder an den
Körper der Kammstraße anschließen . Im Sü¬
den ergeben die natürlichen Fortsetzungen der
Hauptroutc über Freudcustadt , über die Rcnch-
bäder und den Kniebis , der ivohl in nicht fer¬
ner Zeit mit einem weiteren Stück direkt vom
Ruhestein her angcschlosscn ivcrdcn wird und
dann zum Endvertcilcr des Nordschwarzwaldes
wird , weiter gen Süden in den Graben der
Kinzig und darüber hinaus in der Hauptrich -
tung Triberg —Schönwald —Fnrtwangcn —Neu¬
stadt — Titisee — Fcldberg/Freibnrg/Waldshnt /

.Schasfhansen , wobei sich bei der Breite des
Gebirges alle möglichen Varianten ivcstlich —
Haslach — Elzach — und östlich — Schramberg —
St . Georgen — Billingen —Vöhrenbach — ein -
slcchten lassen.

Die Beleuchtung der Kölner Rheinufer und
des Kölner DomS findet bis auf weiteres an
jedem Samstag 22 bis 22 .10 Uhr statt .

*
Ter Freibergsee bei Oberstborf

mit seinem modernen Strandbad ist jetzt —
leichter als bisher — über die 3,8 Kilometer
lange , kürzlich fertiggestcllte erste Teilstrecke
der Autobahn von Obcrstdorf aus zu erreichen .

*

Von etwa 150 deutschen Stationen werden
Urlaubskartcn nach den Ostsccbädcrn der pom-
merschcn Küste und der Insel Rügen ausgegc -
ben , die wahlweise für Eisenbahn oder Ostsee¬
dampfer gültig sind . Auskunft darüber erteilen
die MER -Rcisebttros . RDV .

*

Odenwaldwandcrungen unter Führung
Der Zwcigvcrein des Odcnwaldklubs Hei¬

de l b c r g hat sich in sehr dankenSiverter Weife
bereit erklärt , größere Gruppen von auswärti¬
gen Gästen in die herrliche Wald -Umgebung
von Heidelberg zu führen , nnd wird weiter¬
hin in Zukunft einzelnen Fremden erlauben ,
als Gäste an den regelmäßigen sorgsältigst vor¬
bereiteten Wanderungen teilzunchmcn . Die
vorübergehend in Heidelberg weilenden Gäste
haben hierdurch Gelegenheit , die schönsten
Punkte der näheren und weiteren Umgebung
kennen zu lernen .

SK ” Hundseck
900 m ü . d . M . 150 Betten , alle Bequemlichkeiten ,

Eigenes Luft - und Schwimmbad . Erstklassiger

Tennisplatz . Pensionspieise RM 7 .— bis RM. 9 .50

Knrhans Ruhestein
Endstation an der schwarzwaldhochstraße

Baden-Baden - Freudenstadt

All Mit Kurhaus SAND
(828m ) bei Baden -Baden . Nördl
Hochschwarzwald . Zentrum des
Kurgebietes der Badener Höhe -

Hi H ■ Neues Sandsee -Strandbad.
Pension ab Mk. 6 .—. Prospekt -

48923

Kurhaus Plattig
800 m. ü . d . Meer - An der Schwarzwa 'dhochstra ^e

Hofei * Pension * Restaurant
nn Be len - 6 . Weiser - Günstige Pensionspreise

48928 Auto-Garagen - Tankstelle - Telefon Bühl 711

Fiihret -Leset betWchtigt bei
Enteil Fettenteisen nnsye Inserenten !

Baden-Baden BÜHIerHÖhe
[Kurhaus und Sanatorium

„Die Insel der Erholung
“

. Die größten und schönsten
deutschen Kuranstalten . Chefarzt Dr . Stroomann .

Man verlange Prospekte . 48923
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Wie die Strecke Mummelsee-Ruhestein entstand

Im Zug der Schwarzwaldhochstraße Baden -
Baden - Titisee - Waldshut bildet die nunmehr
fertiggestellte Strecke Mnmmclsee -Ruhestein
ein wichtiges Glied , ivird doch damit die Ver¬
bindung der Hauptkurgebiete Baden -Baden —
Freudenstadt über das Horuisgrindegebiet
hergestellt . Sie ist aber auch ein weiteres
landschaftlich hervorragendes Teilstück der
durch den Nordschwarzwald und Südschwarz -
wald ziehenden und größtenteils schon vorhan -

Blick ins Seebachtal

denen , wenn auch noch ausbaubedürftigen
Hochstraßenstrecken.

Wenn man auch bisher schon ans Wald¬
wegen vom Mummelsee über Scibclscckle und
Schwarzenbachweg nach dem Nuhcstcin gelan¬
gen konnte , so war doch diese Linie ivegen ih¬
rer starken Krümmungen , ihrer schmalen Fahr¬
bahn , ihren Übermäßigen Steigungen und ^ih -
rem verlorenen Gefälle auf der Strecke Sei -
belseckle—Schwarzcnbachweg schwierig und
nicht ohne Gefahr befahrbar .

Die nene Strecke , auf einer durchschnittlichen
Höhe von 820 Meter verlaufend , 5,22 Kilome¬
ter lang bis zur Einmündung in die vor¬
handene Landstraße beim Dttrrbadenbach , be¬
nützt zunächst den vorhandenen Waldweg , so¬
weit die in diesem Weg liegenden Kurven
dies zuließen , bis zum Seibelseckle . Bon
da verläuft die neue Straße auf etwa 1,2 .Ki¬
lometer auf dem sogenannten Westweg (für den
40 Meter oberhalb ein neuer Fußiveg geschaf¬
fen wurde ) , um sodann im nahezu gleichmäßi¬
gen Gefälle im Gewann Türrbaden , etwa 1,22
Kilometer vor dem Ruhestein , in die bestehende
Landstraße cinzumüudcn . Tie Gesamtlänge der
Straße Muinmelsee —Ruhestein beträgt sonach
6,2 Kilometer .

Die neue Straße führt durchweg durch Hoch¬
wald und bietet herrliche Aussichtspunkte auf
die Schwarzmaldtälcr , insbesondere das Tee¬
bach t a l, und die Rüeinevene biö zum Was -
genwald . Die Gefällverhältnisse der neuen
Straße werden den Forderungen des Kraft -
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Verkehrs einerseits und des Holzabfuhrver¬
kehrs ans den ausgedehnten Waldungen an¬
dererseits angepaßt . Sie bewegen sich im
Durchschnitt zwischen 4 und 6 Prozent . Die
Fahrbahnbreiten , Kronenbreiten und sonstigen
Abmessungen der Straße wurden denen der
übrigen Reubaustrccken der Schwarzwaldhoch -
straße angepaßt . Die Fahrbahnbreite weist in
den geraden Strecken 5 Meter , in den Kur¬
ven bis zu 2 .20 Meter auf , hierzu kommen
noch beiderseits Bankette von je 0 .2 Meter ,
so daß eine Kronenbreite von 6 Meter vor¬
handen ist .

Besondere Ausgestaltungen erfuhren die Ab¬
zweigungen der Strecke am Mummelsee und
beim Dürrbadeubach . Am Mummelsee war
für den Durchgangsverkehr nach dem Ruhestein
keine befriedigende Abzweigung vorhanden .
Diesem Mißstand wurde durch Anlage einer
Umleitungsstrecke hinter der Jugendherberge
abgeholfen . Zugleich wurde auch ein größerer
Parkplatz geschaffen, ohne das Landschastsbild
wesentlich zu beeinträchtigen . Besondere Sorg¬
falt mußte auch der Einmündung der neuen
Linie in die Landstraße beim Ruhestein zu-
geivendet werden , wo den Anforderungen des
Kraftverkehrs hinsichtlich Uebersichtlichkeit und

reichlich bemessenen Schutzsteinen sogenannte
Auleuchtepfosten in allen Kurven angebracht .

Die Strecke vom Seibelseckle bis zur Ein¬
mündung beim Dürrbadenbach in die Land¬
straße Acheru—Ruhestein stellt den weitaus
schwierigsten Teil des bisherigen Ausbaues
der /Schwarzwaldhochstraße dar , da fast durch¬
weg Geröll - und Felshalden zu durchqueren
waren und außerdem steile Geländeneignngen
vorherrschen . Das Bestreben , keine zn scharfen
Kurven , möglichst nicht unter 100 Meter Halb¬
messer für die Linienführung vorzusehen , be¬
dingte an vielen Stellen hohe Auftrags - und
Abtragsböschnngen . Demgemäß mußten auch
hohe Stützmauern bei znm Teil sehr steilen
Geländeneignngen errichtet werden , deren
Banansführnug an die betreffenden Baufirmen
große Anforderungen an Sorgfalt und Erfah¬
rung stellte. Die mit einer Walzdecke vorge¬
sehene Fahrbahn wurde geteert .

Die Gesamtkosten des Baues , die im
Rahmen des Kostenvoranschlags geblieben sind ,
belaufen sich auf 410 000 Mark , wovon ein Drit¬
tel der Kreis Baden und den Rest die badische
Staatsverwaltung tragen . Die neue Straße
wird , wie die bisherigen Ncnbanstrecken , vor¬
läufig als Krcisstraße geführt , bis entsprechend

der Reuregelnng im Straßenwescn eine andcr -

i

Die Ban arbeiten auf der Schivarzwaldhochstraße -

fr -
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Steigungsverhältnissen Rechnung zn tragen
war und dabei die Einmündungen auch der
Langholzabfuhr mit gehinderten größten
Stammlängen zu genügen hatten .

Dem Holzlabeverkehr wurde durch
Anlage von 16 Stück Holzverladungen weit¬
gehend entsprochen. An diesen Stellen erhielt
die Straßenbahnfahrt 2,20 Meter Breite , damit
auch während des Holzanflabcbetricbs der
Durchgangsverkehr nicht beeinträchtigt werden
kann.

Zur Sicherung des Kraftverkehrs bei Nacht
und bei Nebel wurden neben den üblichen,

wcitige Regelung der Unterhaltslast eintreten
wird . \

Die Planung und Bauleitung erfolgte im
Auftrag der badischen Bauverwaltung durch
das Wasser- und Straßenbauamt Achern. Die
Bauausführung , in neun Lose aufgetcilt ,
wurde den Firmen Gebr . Wesbecher -Rastatt ,
Mathäus Huber -Scebach , Anton Braun und
Hermann Braun - Bühlertal , Alois Karcher -
Bühlertal , Karl Störck -Eisental , Nickel und
Seitz - Freiburg , Josef Doll -Sasbachwalden und
Josef Welle - Bühlertal übertragen .

Mit dem Ban , zu dessen Inangriffnahme die
Mittel im Spätjahr 1033 zur Berfügung gestellt

wurden , konnte km November begonnen wer »
den . Leider unterbrach nach zweiwöchiger Ar¬
beit der schneereiche Winter die Arbeiten biS
zum April , da in der hohen Lage der Strecke
zwischen 820 und 1000 Meter infolge der Schnee -
decke und des tiefen Frostes nicht früher gear -
beitet werden konnte . Trotzdem ist es gelun¬
gen , nach kaum viermonatiger Bauzeit die
2 .22 Km . lang « Strecke fertigzustellen . Welche
Massen dabei zn bewältigen waren , möge die
folgende kurze Zusammenstellung zeigen : Erd¬
bewegung (Auf - und Abtrag der Erbmassen )
70 OOÖ Kbm ., Felsausbruch 33 000 Kbm . , Dolen
1200 lsdm., Stützmauern 2380 Kbm ., Fläche der
Packlage und der Walzdecke 33 400 Quadrat¬
meter , Schotter und Splitt 4000 Kbm . und Teer
80 MO Kg . Bon besonderer Wichtigkeit ist die
Tatsache, daß bei dem Bau 22 OM Tagewerke
geleistet werden konnten und im Mittel 220,
auf mehrere Wochen bis zu 8M Arbeitslose
die ganze Bauzeit über Arbeit und Brot fin¬
den konnten .

Mit dem nunmehr dem Verkehr übergebenen
Neubau ist « in wichtiger Teilabschnitt der
Schwarzwaldhochstraße vollendet . Es ist zu Hof .
fen, daß ihre Fortsetzung nach dem Kniebis -
gcbiet nicht mehr allzu lange auf sich warten
läßt , so daß dann von hier aus auf vorhan¬
denen Straßen der Durchgangsverkehr bis in
den Südschwarzwald Vordringen kann .

Feuerwerk in Baden -Baden

Das Riesen - Deutschland -Feuerwerk , baS am
Sonntag , den 22. Juli , vorgesehen war , muß
aus rennteckiuischenGründen auf Montagabend ,
21 . 12 Uhr , verlegt werden . Es ist unmöglich ,
das Riesenprogramm dieses Feuerwerkes ein¬
zeln aufzuführen , aber eines sei erwähnt , baß
es die größte Fenerwerksveranstaltung sein
wirb , die Baden - Baden bis jetzt gesehen hat .
Qhne Panse wird dieses grandiose Feuerwerk -
Schauspiel dnrchgeführt werde » ! wie von un¬
sichtbaren Geisterhänden bedient , werden die
Fronten erscheinen und verschwinden . Jede ein¬
zelne Feuermerksfront wirb ein Schauspiel für
sich sein. Ein gewaltiges Bombenfinale und
Flaggen -Gala bilden den Abschluß dieses
grandiosen Feuerwerkes . Den Zuschauern wird
ein ereignisreicher , unvergeßlicher Abend im
Kurgarten geboten werden .

Ausbau der deutschen Verkehrswerbung
im Ausland

Ein neues deutsches Werbebüro in Zürich
eröffnet

RDV . Am 17 . Juli wurde im belebtesten
Teil von Zürich , in der Bahnhosstraße , von der
„Reichsbahnzentrale für den Deutschen Reise¬
verkehr (RDB . )

" ein neues Werbebüro
eröffnet . Die RDV , setzt, nach der Eröffnung
der kürzlich in Amsterdam , Buenos Aires und
Belgrad geschaffenen neuen Büros , mit diesem
repräsentativen Stützpunkt in der lebhaftesten
und größten Stadt der Schweiz den zielbewuß¬
ten Ausbau der deutschen Berkehrswerbung im
Auslande fort . Das neue Schweizer Büro war
nötig geworden , weil die bisherige Vertretung
den ständig wachsenden Strom von Anfragen
aller Art nicht mehr bewältigen konnte . Das
Büro ist in einem Eckhaus untergcbracht und
besitzt zwei große , mit wirkungsvollem deut¬
schem Werbematerial dekorierte Schaufenster ,
die schon am ersten Tage von Neugierigen und
Jntercffenten in großer Zahl umlagert wur¬
den.

KurhausU- Hundseck deßuglicl,u .
Gasthol im Schwarzwald . 900 . m

' preiswert

Schloß EDerSiein bei cernsaacn
Die Perle im Murgtal - Telefon 312
schönst . Ausflugsort tUr Familien ,
Gesellschaften u . Vereine . Selbst
ge *og . Ia. Weine (bekanntes Eber
blut ) schöne Terasse mit bl ck ins
Murgtal . Kraftpostverkehr Baden -
Baden -Gernsbaeh - Herrt nalb 45221

SCHEUERN bei Gernsbach

KURHAUS PENSION „ STERNEN
“

Erstes Haus am Platze , 3f>Betten
2 grobe Säle , T <rrasse , Neben¬
zimmer schattiger Garten , best
bek . Küche und Weine . Tel . 421

Besitzer : HENRICH WEIMAR 44102

Hilperisau
im M u r g t a 1

„Gasthaus zum grünen Hoi
“

Schön . Enge , schön . Vremdenzimmer ,
saal für Vereine und Gesellschaften ,
mäßige Preise , eig . Metzgerei - 45,870

GAUSBACH I. mgt. 300 m ü . M.
Bahii $t.ForDach- GflU ''bach,Tel.206l3orbach
Gasthaus und Pension
zur Linde **»»
Eigene Metzger«!, schöne Fremden - Zimmer
Saal . Veranda mit herrlichem Ausblick

8ADEN - BADEN
Hotel Geroldsauer Mühl« Inh .E.Scheyder
Bill , henenautenth ., direkt an der Schwarz*
waldhöhenstr . . Pension (ersfkl. Verpfleg.)
PM . 3 .50. Zimmer m . Frühstück RM . 2 .—
Haltestelle des Autobus . Saal und Gesell-
schaftirXum «, billig* P»*it*. 48234

Schwarzenberg
bei Schfinmilnznch , Murgtal

Pension und Sasse » Sackmann
ein herrliches Plätzchen an Mur» und
Wald gelegen . Ruhige Laue . Fluß - u .
Wannenbäder . Liesewiese . Bekannt
ante Verpflegung . Pensions -Preis bei
4 Mahlzeten , Vor- u. Nach - aison 3 60 -,
Haupts . 380 Tel SchBnmttnzach 34
Prospekte durch d . Inh. Chi . Sackmann

ßtsucfti 4U017

OPPENAU
die herrlich gelegene Kurstadt ani
wätderreidien Kniebis und Tor *
hüterm von Allerheiligen. Kraftpost *
Verbindungen nach alten Richtungen
Auskunft und Prospekte *

Kur « u . Verkehrsvarein

Langenbrand i . murgtai (Scnui .)
Gasthof zum OCHSEN

Metxgcret , l ' pn . lun , Rro. . ,' Lokale ftlr
Vereine , uchöne Fremden , immer ,
Mä . sige Preiee , Forellen , Garage .
4ö222

^ ^ ^ h| r
^
Auqiu8t

^
Gelser

^

Besucht 46895

Kurhaus Allerheiligen
Neuer Inhaber W . Braun

früh . Kurhaus Wtedentelsen

Zeitgem .Preise * Tel .Oppenau403

Besucht Kimme, die im Sichrer inseriere» !

Werihe/m
'’asmlttelalterlicheSfädtehen am
Main. Billiger Ferienaufenthalt .
Luit -, Sonnen -, Schwimm - und
Kneipp - Bäder . Gelegenheit zur
Ausübung d >'S Ruder - u Tenni «-
sports . Herrliche Waldwege . *,0M

flusk. : verkehrsverein Ulerthelm

Anzeigeil -Terle
gesondert beilegen ! Nichtig »
Brief mit anführen ! Rur

deutliche Schrift
garantiert fehlerfrei « Wird ergäbe

Bad Pclerstal (Bad . Schwarzwald )
Stahl - und Moorbad

Kurhaus Schlfisselbad
Touristen - Absteigequartier , Pensionspreis
von Mk. 4 .50 an . 45323
Versand : Peters taler Sprudel .

a
Prospekte und Auskunft durch die ftadeverwallungen und durch alle Reisebüros .

ostseebad ARENDSEE erwartet auch stet
Ausgedehnte Laub - und Nadelwälder offene See . Meckl . Küche . Reichsbahn endstation

stseebad BRUNSHAUPTEN
Ihr Bad für diesen Sommer !

- - ais ostseebad ostseebad

Qraal
Willst Du Sonne , See und
Wald , komm nach Graal ,
doch komme bald !
Kurdira Iction Craal i . M .

Fernrufi Müritx 295

Ostseebad

tMnrilz i m
„Wald u . Meer , der Zaubei
vom Ostseebad Müritz “

Wirkliche Erholung , zwangloses
Badeleben , schöner 4 km langet
Sandstrand , iedes Haus am Wald .
Tel . .1. Kurverwaltung Müritz 227

Ostseebad
Hl o o p b a d Warnemünde
Berühmte moien Herrlicher Sandstrand Beliebter Vachthaten
D -Zug Berlin 3V» Std -, Hamburg 31/» Std , Kopenhagen 6 Std ., E - Zue Hannover 6 Std ., Leipzig 6V» Std .
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Schwarzwaldseen begleiten die Schwarzwaldhochstraße
Natürliche und künstliche Wasserbecken in großer Zahl

Gegen vierzig Kilometer lang zieht sich nun

in der großartigen Straßenschöpfung der

„Schwarzwalöho ch st raße " eine ein¬

zigartige Fahrmöglichkeit für den modernsten

Verkehr in der Hauptrichtung des Nord -

schwarzwaldes immer mit dem Hanptkamm

von Norden nach Süden , wie sie bislang kein

anderes deutsches Gebirge anzubicten hat .

Von Baden -Baden in 150 Meter Höhe bis auf

den Höchstgipfel des Nordschwarzwaldes , die

Hornisgrinde mit 1166 Metern , und weiter

südwärts bis zum großen Paß am Ruhestein

in 816 Meter Höhe geht es auf einheitlich zu -

sammengesaßtem Straßenkörpxr in einer mitt¬

leren Durchschnittshöhe von 900 Meter zum

Anschluß an die Fernstraße nach Freuden -

stabt . Eine Fülle von landschaftlicher Schön -

heit , von fahrtechnischen Reizen erwarten den

Besucher und erlauben ihm gleichzeitig in

zahlreichen Verästelungen westwärts zur

Rheinebene und ostwärts zum Murgtal aller¬

lei Rundfahrten , Varianten , Liebhaberfahrten

und auch von den günstigen Standorten der

Höhe für seinen Wagen aus -nette kleine Wan -

berabstecher , wenn er in die intimeren Schön¬

heiten dieses Landes «intreten will .

Zu diesen Möglichkeiten gehört die Kette

von Hochseen , die diese Hochstraße auf ihrer

ganzen Ausdehnung begleitet . Gewässer ver¬

schiedener Art und Herkunft finden sich da zu¬

sammen , in der Größe , in ihrer speziellen Note

stetig wechselnd . Jeder See hat sein Neues ,

sei er nun in tiefer Einsamkeit noch schlum¬

mernd oder aber mitten an das heutige Ver -

kehrSgetriebe gerückt . Im Streckenzug Baden -

Baden —Nuhestein stößt man auf nicht weniger

als sieben solcher Schwarzwaldseen , die mehr

oder minder nah der Verkehrsader der Höhe

liegen . Einige können direkt mit dem Wagen

erreicht werden , andere wieder erbitten eine

kleine Viertelstunde Fußwanderung , wieder

andere aber wollen nur auf Wegstunöenbemü -

hen sich « inlasien , wenn sie entdeckt sein wol¬

len . Von den sieben Seen sind sechs natürliche

Gewässer , der siebente aber wurde von Men¬

schenhand als große Talsperre erst geschaffen ,

das ist der Schwarzenbach -Stausee zwischen

Raumünzach im Murgtal und Herrenwies .

Die sechs natürlichen Brüder sind von Nor¬

den nach Süden gezählt der Herrcnwiescr See ,

der Sandsee , der Schnrmsee , der Mum¬

melsee , der Wildsee und der Huzenbacher See .

Bei allen handelt «S sich um Moorseen , die

meist in kartige Steilstürze des Gebirges ein¬

gebettet sind . Einzelne von ihnen liegen nahe

der Hochstraße , andere halten sich abseitiger

und sind nicht unmittelbar mit dem Motor zu

erreichen , sondern verlangen eine Eigenlei¬

stung des Besuchers .

Erledigen wir gleich die Unnatur . Der

Schwarzenbachsee geleitet den vom Murgtal

kommenden oder den dorthin abzwcigenden

Fahrer auf eine lange Strecke , 2,5 Kilometer ,

ehe bas Gebirge sich steil in den Murggraben

hinabläßt . Das verzweigte Gewässer ist im

Norden auch bei kleinem Wasserstaus wie der¬

zeit der größte Gebirgssee und eine Belebung .

Wenig nordwestlich , am Ostabfall der 1006

Meter hohen Badener Höhe , ruht 1,8 Hektar

groß in 832 Meter Höhe der Herrenwieser
See , leicht und bequem von Herrenwies zu

erreichen . Er ist zugleich der nördlichste Sec

Meter von der Straße Herrenwies -Sand istzweite aufwei
'
st. Von den sechs Naturseen die -

in einer Mulde der kleine , nur 3000 Quadrat¬

meter große Sandsee alö schönes hochliegen¬
des Strandbad der Vergessenheit jüngst entris¬

sen worden . Er ist sozusagen die oberste Bek -

kenstation des Schwarzenbachtales . Nun biegt

man nach Süden um , die Seen werben zunächst

rarer und die Ostabstürze der Hornisgrinde ,
die in den Biberkesseln ehemals wohl auch

solche Schwarzwalbaugen trugen , die aber ver¬

landet und vermoort sind , zählen nicht mehr

mit . Tie nächste Station ist südlich der Hor¬

nisgrinde der Mnmmelsee in 1086 Meter

Höhe , 3,7 Hektar groß . Dieser See ist eine

derser Siebenerreihe ist der Mummelse «

größte , der Sandsee der kleinste .

Für den Besucher der Schwarzwaldhochstraße
werden neben dem Stausee der Schwarzenbach¬
sperre noch vier Seen das Ziel für ein Ver¬
weilen sein können , der Sandsee , der Herren¬
wieser See , der Mummelsee und der Wildsee ,
weil sie ohne längere Zufahrt oder Zuwande¬
rung erreichbar sind . Sie bieten ohne große
Zeitverluste Typisches und auch Bademöglich¬
keit . Schurmsee aber und Huzenbacher See lie¬

gen der großen Heerstraße , ob sie nun am

Hauptkamm oder im Murggraben entlang

ff ! "* *

, mm *

*3

Auf d e r Hornisgrinde

richtige , ^Seestation " der Hochstraße , denn er
wird direkt berührt , ist Knotenpunkt , Wende¬

punkt und hat sogar für den Fernverkehr
eine kleine Umgehungsstraße . Man sieht ,
eine verkehrstechnisch hochentwickelte Sache .
Weit östlich vorgeschoben , über die Lange
Grinde , oder von .Hundsbach oder Schönmün »

zach als Fußabstecher in anderthalb Stunden

zu erreichen , liegt der Schurmsee , anderthalb
Hektar groß , in 787 Meter Höhe , im Absturz
der vorderen Langeck . In eigentümlicher
Paralleloerschiebung südwärts wiederholt sich
das Bild fast aus die Lustliniencntsernung
genau : der Wildsee beim Ruhestein hart am
Hanptkamm und nahe der Hochstraße , östlich
davon gegen das Murgtal vorgelagert , der
Huzenbacher See . Der Wildsee , 2,4 Hektar ,
ruht in stiller Einsamkeit 810 Meter hoch und
damit rund 110 Dieter tiefer als der Seekopf ,
in dessen Qstflanke er gebettet ist , der Hiizcn -

bacher See , kleiner , über den langen Höhen¬
rücken über den Pfälzerkopf oder aber vom

Dturgtal her erreichbar , in 747 Meter Höhe ,
am Großhahnberg . Dieses See -Parallelo¬

gramm des Rordschwarzwaldes , Munrmelsec -

Schurmsee — Wildsee -Huzenbachersee ist eine

im Bereich der Hochstraße . Wenige hundert ganz eigenartige Erscheinung , die kaum eine

zieht , für den Fahrer ferner , sie bleiben vor¬

wiegend dem Fußwanderer Vorbehalten .

Zunächst endigt nun die „Hochstraße " am
Nuhestein und geht dort in die Fahrstraße
Ottenhöscn , Baicrsbronn , Frcudenstadt über .
Kommt später der Ausbau südlich nach Knie¬
bis —Zuflucht , dann setzt auch die Seenbeglei -

tung wieder fort , denn am Kniebis sind in ver¬
schiedenen R ichtungen zwei offene Naturseen und

ein im Verlanden begriffener vorgelagert : der
Buhlbachkee 788 Meter und der verlandete
Ellbachsee nach Norbostcn zum Murgtal , sowie
nach Süden zum Wolstal der Glaswaldsee oder
Wildsee in 844 Meter Höhe unweit Bad Rip¬
poldsau , wohl der einsamste der Schwarzwald -

secn , in der Größe etwa dein Mnmmelsee gleich .
Ein Wort zum Schluß über die Tiese die¬

ser natürlichen Schwarzwaldsecn . Da viele von
' ihnen ihre Sage haben , wird auch über ihre
Tieie allerlei Sagenhaftes erzählt . Aber die

Dinge sind harmlos . Von den erwähnten Seen
ist der Mnmmelsee als tiefster 17 Meter tief .
Der Sandsee ist der flachste mit knapp zwei
Metern . Der Glaswaldsee hat elf Meter , und
die größten Tiefen von Schwarzwaldseen über¬
haupt haben im Feldberggebiet der Titisee mit
39 und der Feldsee mit 32 Metern . Der Son -

«mß QaUmnfQ tm tzeuk strsvM an »
keine Sorge zu haben , eine schwimmende Er¬
frischung mit einem nassen Tode in unendlichen
Tiefen , wo böse Nixen lauern , büßen zu müs -

sein . Immerhin sind die Tiefen unangenehm
genug , wenn « in wilder Fahrer nun unbedingt
mit seinem Wagen baden will , ehe er auSge -

stiegen ist. Darum im Gebirge : eile mit Weile !

17 Kilometer „Spazierweg am Strande ’•

Di« längste Gtrandpromenade der deutschen
Ostseeküste in Danzig

RDV . In Danzig ist jetzt ein „Spazier¬
weg am Strande " fertiggestellt worden ,
der mit einer Läng « von 17 Kilometern die

längste Strandpromenade der ganzen deutschen
Ostseeküst « sein dürfte . Er beginnt im Westen
des Freistaatgebietes an der Danzig -polnischen
Grenze und führt über Zoppot , Brösen und
Glettkau zunächst bis zur Hafeneinfahrt an der

Westmole bei Neufahrwasser und jenseits wei¬
ter von Weichselmünde über Heubude bis zum
Weichseldurchbruch bei Messina . Während der

westliche Abschnitt der Promenade freien Blick
landeinwärts bis zu den .Höhenzügen des Oli -

vaer Waldes gewährt , wird de » östliche Teil

von urwüchsigem , altem Wald begrenzt , einem

zum Teil unter Naturschutz stehenden Gebiet ,
in dem zahlreiche Vögel nisten . Längs der

ganzen Promenade sind Ruhebänke aufgestellt .
Außerdem ist sie durch feste Düncnwege mit

den Anlegestellen der Weichscldampfcr und der

Straßenbahn von Hcubude nach Danzig ver¬
bunden .

NOTIZEN
aus Bädern und Kurorten

Heidelbergs Fremdenbesuch im Monat Juni
1934

Nach den Feststellungen dcS Ttadthauptam -

tcs übernachteten im Monat Juni ds . Js .
18601 ( 17165 ) Fremde in Heidelberg , davon

kamen 1132 (1947) aus dem Ausland , von diesen
Ausländern kamen ans England 1693 ( 276) ,
aus Holland 759 (520) , Vereinigte Staaten von
Nordamerika 461 (360) , aus der Schweiz 358

( 283) , aus Belgien - Luxemburg 178 (70) , ans

Schweden und Norwegen 153 (76 ) , ans Däne¬
mark 118 (50) , die restlichen kamen aus ande¬

ren Ländern . Bis Ende Juni ds . Js . übernach¬
teten in diesem Jahre 61 747 (50 995) Deutsche
und 8 800 (4648) Ausländer in Heidelberg .

Langenargen . Der außergewöhnlich niedere

Wasserstand des Bodcnsccs im Frühsomnrcr

brachte es mit sich , daß in dem weithin bekantt -

ten Naturstrandbad in Langenargen das

moorigc Schnssenwasser sich bemerkbar machte .
Besonder « bei Westwind war das Wasser braun ,

natürlich nicht , wie manche Gäste glaubten ,

schmutzig, sondern eben dunkel durch das infolge
des niedrigen Wasserstandes bis zum flachen

Sandstrand des Bades vordringende Moorwas¬

ser der Schüssen . In den letzten Tagen hat

sich nun dies wieder vollständig geändert , der

See ist etwas gestiegen , auch andere Umstände

spielten eine Rolle und so findet man nun in

Langenargen das frische , grüne Bodenseewasser ,
wie man es sonst immer in diesem herrlichen
Sandftrand in Langenargen antraf . Ein weit

in den flachen See hinaus neu errichteter Steg
steht dem zur Verfügung , der gleich in das

tiefe Wasser gelangen will .

Pension - Waldhaus Rote Lache
bei Baden- Baoen. — 700 m & m , 47352

Herrlicher Ausflugsplaij . Gut bürgerlicher Mittags -

tisch , Kaffee im Waldgarten , reichhaltige Abendplafte

Ermäßigte Pensions - undWochenendpreise
Herrlicher Ausblick ins Murgtal . Tägl . Postautoverb .

Telefon Forbach 222 Besitjer : E . Gärtner .

Eine utirKiich gute Ernolung im scnuiarzuiain
lautenDacnlhmcm
Gannausu. Penl.
.zumsctiwanerr
Gut bUrgerl . Haus
Pension Mk . 3 50
Telefon ?45 [1650
Bes - Otto Sester
Prosp . im Führer *
Verla ? zu haben .

!hn
,enderQannoi..Z.Sternen‘ inLauteniiacii

Renchtal Bad. ). Out eingerichtetesKamilienhotel . Erst¬

klassige Küche u .Keller . Pensionspreis 3.50 bis 4 .00M«rk

41149 Prospekte gratis und vom Führer - Verlag .

Kernsprecher258 Oberkirch . - Ludwifl Kimmig . Krgent

48425

Hotel Waldlust \ Freudenstadt
Ein* flotte Kapelle spielt wieder nachmittags und abends zum Tan*

aui der Gartenterrasse . iv . in, »I. r, üin,,i» tr. ii

Freude und Gesundheit
Spannkraft und Frische schenk ! Ihnen das

naturheil u. Lehmhad Diez
zu mäßigen Preisen . Im romanfischen Lahntal gelegen ,
zeig ! es Ihnen erprobte Wege zur Gesundung Licht - ,
Lull », Wasser * und Lehmbäder , Gymnastik , Massage ,
Diät und Rohkost , Fachinger Brunnenkuren , fordern

Sie Prospekte von der

47379 Filktbtd Ges . Diex , Lahn .

Oltenhöfen esenwarzwam )

am fuß der Hornisgrinde , prächtig gelegener Luft¬

kurort mit wundervoller Umgebung . Pensionspreise

durchweg ab . RM , 4.—

Prospekte durch den Verkehrsvereln . 48292

ißad Griesbach

V .; -

BAD RAPPENAU

das Solbad fflr
Rheuma - und
Ischiaskranke ,
Ruhe - und Er-
hoiungfuchende
dank seiner hoch¬
gradigen , heilkräf¬
tigen Sole u . seiner
günstigen Lage.
Auskunft : Kurver¬
waltung , Telefon 1

Mai
II EW >m schönen Renchtal Radium -

aktivste Mineralquellen des
Schwarzwaldes . Trink - und Bäder -
kuren . Moorbäder . Gute Unter

kunft bieten : Kurhaus - Adlerbad - Tannenhof - Linde
Mühle und Privathäuser . Prospekte durch Kurverein
und Reisebüro des „Führet “

Ti » £lsea * cj
im Srhwdi7.wald

Dieitad/imHochwaldtoo (000m
Hohen u Kervenkiirorf

IlculvchlandsgrößleWasserfdlie
Ausk .SlädtKurverwaltung

HöheniuftKurort Oder - Abtsteinach
.im Hardtberg— 600 m hoch, herrl . Lage

Pensionzum goldenen bock
Schöne Fremdenz .,guie Küche guleVerpllg .
elg . Landwirlsdi . Pensionspreis m . 4 reich !
Mahlz . Mk . 3 .— pr . Tag . Monalsp . Mk .80 .—

Für o *3 f) linden sie Ruhe n . Erholung
mn . ■* ■** *' im schwarzwald
Iteichl .u .guteVerpIl .Herrl .Hochtal,634mti .M
VonWald u . Wiesen umgeh . Liegehalle . Bad
Tel, : leinadi l90Gasthausz . . Hirsch 1

R3tenbach , Kr.Calw •(»Sld-v .liadTeinach)
Auloverbindung . Prospekte . 40997

Luftkurort Heselbronn G
z
â u

H.rscn -
Siation Al teilst eie , 3 km . 6fO m Q. M. 3 mal täglich Auto
Verbindung . Autoeari ge direkt am Hochwald gelegen ,
Schöne Fremd . -Zim - gt . Küche u. Keil . Liegewiese , er-
Saal f- Vereine . Bes -: honr - Klrn . Rut S.A . 390Altensteig

EnzHlölterleÄstat.iHiidbad
'S ’

SurliaitS HetschclHof (ela . Parz .) Ein
161. Fleck Erde , a . kl. Bächl . und
Tann .-Hochw., e . Ldsch .-Jdyll , d . f.
recht z. Rübe u . Entsp . der Nerv ,
eint . Einer v . schönst. Pl . d. württ .
Schwarzw ^ Neuerb, ^ @aab _ PL , f.

TODTMOOS
800 — 1200 m über dem Maar . Klimatischer Hail-<
kurorf im schönsten Tala das Südschwarzwaides .

Auskunft und Prospakta durch dia Kurverwaltung .

Schwarzwald -Höllentalbahn
Höhenluftkurort 900- 1200m

Gasfhoi - Pension „ Sternen “
Fließendes Wasser . Förellenfischerei - Liegewiese - Garten -
Strandbad - Prospekte in der Geschäftsstelle u . v . BBS. M . Blitz
Ptnsion ftffl . 4 .50 - 6 .60 46059

Spiel u . Sport , 1 Mablz . Pr . Mat
~ . Bes . « . Frey .- Juni 4 Jtn .

Sasbachwalden nad. schwarzwald
Hotel u . Pension z . Oalehölle . - Sdiöne Fremden ' ?
zlmmer mit fließendem K. u. W, Wasser - Liegewiese .
Schwimmbad , Penslonspr . 4 . 50 Bes . H. Römer . Kiichenm .

HÖhenluftkurorf- Kneippbad
830 —- 1200 m 0. M. / Mittelpunkt dar

HSlIantaibahn / Zantrala Lag « Im Tlfltaa »

Faldbarggablat . —» Auskunft u. Prospakfai

Kurvarwalfung F. 345 1654

HOTEL ADLER «POST — 60 B«ft«n, Panslontprals Mk . 5.50 - 7.—

HOTEL NEUSTXDTIR HOF — 30 Battan , Panslontprals Mk . 4.50 - 5.50

Inseriert im „ Führer"

ILDBAD
SCHWAPZWAiD » A

DAS DEUTSCHE VERJÖNGUNGSBAP
Heilbad 34-37 °a - Luftkurort 430-750m.0.d.M.|

BERGBAHN

I C H T
RHEUMA

JSCH IAS I Auafcuniflusd Proapakta !
BadvarwaltunQ 06a * Kurvaratn Wlldbad

“• ' ' soa ^ BatnauoMm wndbad -
w^ tfrCT— M n «Mamarok2606 )

ftastta* MC OMI UM, 197, Seite 1 Z



SerrliKkeit des Reisens
Von Hans B e t fj n c

Reisen ist eines der leuchtenden Blumen¬
beete in dem vcrivilöcrten Garten unseres
Daseins . Ich meine das Reisen um des Rei-
sens willen , ohne Zweck , oder doch nur mit
dem einen Zweck : sich in Ser Welt zu tum¬
meln , anmutige Gegenden kennen zu lernen,Abenteuer zu bestehen, sich vom Strom des Da¬
seins tragen zu lassen . Immer auf dem gleichen
Ileck dieser Erdscholle sitzen , das ist auf die
Dauer unmöglich . Man würde verdumpfen ,man würde geistig verkümmern. Man muh zu¬
weilen zum Morgenkaffee Hamburger „Rund¬
stücke" essen , statt der Berliner „Knüppel".
Man muß zuweilen in .Kajüten schlafen , statt

in dem eigenen Bett , von dem aus man fort¬
während auf das gleiche Tapetcnmustcr starrt,bis man es nicht mehr aushält . Kurz , man
m u ß ab und zu reisen . Unerträglich wäre
sonst das Dasein.

Natürlich muß man zu reisen verstehen . Wer
ideal zu reisen weiß , verspürt den herrlichsten
Rhythmus des Wechsels, und ivas ist schöner
als Wechsel , Veränderung , freiwilliges Preis -
gcben des Erschöpften, hoffnungsvolles Suchen
des Unbekannten?

Welch herrliches Gefühl , wenn man seinen
lieben alten Koffer hcrvorholt, den Stand her¬
unterwischt , daun liebkosend über das Leder
fährt und anfängt eiuzupacken. Dieser alte Ge¬
nosse hat schon manches erlebt und vieler Her¬
ren Länder gesehen, — damals, als das noch

möglich war. Er ist an allen Seiten beklebt
mit den lustigen Reklamezetteln ferner Hotels,die am Meere liegen , am Wüstcukand , ans
Bergen, in den Nestern kleiner entlegener
Staaten und in den Städten der großen Welt.Da sind noch ein paar andere treue Kum¬
pane , die mich auf allen Reisen begleiten . Ich
bin im glücklichen Besitz eines köstlichen steiri¬
schen Lodenhntes. von Pichler in Graz, der die
besten fabriziert . Ich besitze ihn seit Jahrzehn¬
ten , er hat die Form einer Pickelhaube , man
kann ihn knüllen und knautschen, er bleibt
inimer schön, er hat im wcchsclvollen Lauf der
Zeiten einen wundervollen Edelrost angesetzt,
ähnlich wie Bronze den schillernden Grünspan
ansetzt, und ich glaube nicht, daß mir das Rei¬
sen noch Spaß machen würde, wenn ich diesen
lieben , treuen ' Hut verlöre,*

Welch ein Genuß schon das Reisen auf der
Landkarte ! An stillen Winterabenden nimmt
man begehrlich den Atlas vor , macht Pläne ,
tastet vertraute Gebiete ab, die mit bunten,
geliebten Erinnerungen verknüpft sind , ober
man sucht neue Gegenden auf, zu denen uns
ein unbändiges Verlangen zieht , und phantasie¬

volle Bilder schweifen durch das sehnsuchtsvolle'Hirn.
Unvergeßlich die ersten Reisen , die man als

junger Bursche unternahm . Es waren die pri¬
mitivsten , aber die eindrucksvollsten , das Herz
war jung und voller Begeisterung, alles , was
man sah , war neu und erregend , und in ju¬
gendlichem Ueberschwang meinte man trium¬
phierend , man sei der Herr der Welt.

Wohin wir auch reisen — etwas begleitet uns
immer : unser eigenes Ich. Ihm können wir
nicht entrinnen . Im letzten Sinn kommt es
deshab nicht auf die Eindrücke an , welche uuS
eine Reise entgegeubringt, sondern darauf, wie
unser Inneres aus diese Eindrücke reagiert.
Wir sehen eine holde Landschaft im letzten
Sinne nicht in uns hinein, sondern wir sehen
sie aus uns heraus , — aus unserer heiteren
oder gequälten Seele , je nachdem. Wer glück¬
los ist und nun auf Reisen geht , in der Hoff¬
nung, er werde durch den Zauber einer neuen
Umgebung das Glück gewinnen, sieht stch im¬
mer getäuscht. Nein, der Glückliche selbst soll
auf Reisen gehen , er ist der wahrhaft genie¬
ßende und ideale Reisende : ihm liegt die Welt
in ihrer heitersten Schönheit da .

Für Ferien und Reise
billige Preise

in 48843

Stuirnftfen - 'UiiUc&e
fietoettaüikel bei

GRAB “"
Platz 47

SPaür ’s ilnivevscLl ' fflinzucj

42 - Mk .
Der beliebte Herren -Anzngmit den besten Eigenschalten , 2 teillg
Flotte Sport -Anzüge ln allen Preislagen
Refse - Wetter -Mflntel aller Art lür Damen und Herren
Wander - Kleidung unübertreffliche Qualitäten , auch
lür Knaben
Sportartlkel aller Art « Bergerfaltboote , Zelte , Ruck¬
säcke , Tourengeschirre , Trainings -Anzüge , Sporttriko -
tagen , Sportschuhe etc .

Behleidungahttum

Jpcffop
Kronensfr . 99

bringen Ihre Arbeiten
nur zum Fachmann

Wir »ntw . copi. r . n u.
vergrößern . Erstlcl. Ar¬
beiten , mifjige Preiie .

Rausch & Pesfer d« Pbotobau » iar «iu
‘%£ rbprinzftnstrafj« 3 47549

Stadttaschen ™
rSÄ

in Vollrindleder
' mit Futter in gro¬

ßer Auswahl schon
47552 von RM . 3 . - an .

Offenbacher Lederwaren

Heinr. Hammer
Karlsruhe , Karlslraße 21

Ein Stock

Taschen -Schirm
von

Schirm - Weinig
Pondellplatz , Kaiserstraße 40 u. SOI

v Telefon 8476 , , 47532

. . . . Indem Ich midi mit
Rellepariomorien u . Toiietteartikei

usw . elndtckc , sowie mit den
nötigen modernen Herren¬
artikeln wie Hemden , Kra¬
gen , Krawatten , Soort -
atrümpfen , Unterwäsche
Taschentücher usw, vrrsthe

Adolf Dürr
Bahnhofplatz 6,
dem Heupfbahnhof

gegenüber
47538

iUeUettuHd 'U)o4tde*H hui mit

iflord-west -
Schulien

Schuhhaus Gütz
Sdiütjenstrafje 44 Seit 1 888

Reise- Sport-
u. Bade - Artikel
finden Sie in reichhaltiger
Auswahl lra

Texins Karl Saas
Karlsruhe , Augustastraße 20
47540 am Sonntagplatz

r
Eh’ ich verreise !
bringe Ich meinen Schmuck zum

Boldschmled

ABI
der arbeitet alles selbst |
Sagen Sie das bitte weiter ■

Ecke Kaiser- u Waldstrafle

VMe # t &eMLc &.
47541

für die Reise Ist das
praktische u . bequeme

TCMoTUeid

Stumpf
Amaliensfr . 14b , EckeKarlstr .

7959
° " 'ReUegefwk T

795?.
die amtl . Gepäckbestätterei

Karlsruhe , Hauptbahnhof 48«
zu bahnamtlichen Tarifen.

Das Gepäck wird in der Wohnung abgeholt ,auf Wunsch Fahrkarten gelöst u . aufgellefert,
Handgebäck b 's an die Züge gebracht ,

7959 Telefon - Nu m mer 7959

Für Reise
Sport

und Bad
kaufen Sie r o r t e 11h a f I In der

Drogerie Otto Mayer
Wilhelmstraße 20 47558

Und . . .

iisiren - Mseke
nun von

Beyer
Waldstr . 14
(neben Colosseum ).

48842

Für Ausflüge , Reise , Sport

Erfrischungs -Bonbons
ln großer Auswahl

kxtrasaurr Eisbonbons einze -
wickelt . */< Plund nur 20 Pfg .
Pfefferminzwürfel ■/*nuriß Pt .
Erfrischungsdrops

3 Rollen nur 2B Pfg.
Waffeln , Keks , Schokoladen

USW. 488118
IIO Chr. Spanagel « fl•IO KronenstraOB 40
vorm -Ebersberger &Rees , Kleinv.

Für Reise
Toilette -Seifen aller Art
Schwämme , Schwammbeutel , Seifendosen ,Zahnbürsten , Waschlappen , Haar- und Ge¬
sichtswasser , Haut - u . Sonnenbrandcreme ,Fuß - u . Körperpuder , Fußcreme , Verbands¬
stoffe u . Pflaster , Kölnisch Wasser . 48841

Weinbrand , Kirsch - und Zwetschgenwasser

Drogerie Willi.Tscherning
umaitensirane 19 — Telefon sis

Damenstoffe
Herrenstoffe
für die Reise

BRAUNAGEL
Lammstraße 3 48839

Badeanzüge
Badetücher

Badeschuhe
Kunstseid. Hemden

Schlüpfer und
Hemdhosen 48845

EMIL KLEY
ERBPRINZENSTRASSE 25

Handkoffer
Siamen -^ nschen
Grosse Auswahl - Niedere Preise - 48844

GEORG DOLL, uierderpiaiz 39

i? Für die Sommerreise
bestimmte Garderobe
reinigt auf Wunsch in 24 Stunden

Färberei Burg, Knristr . 43

Kauft
bei unseren
Inserenten !

Paßbilder
im Atelier Leny
Kaiserstraße 243 47535

DRESDNER BANK
KARLSRUHE , Adolf - Hi ler - Platz

>

Reisekreditbriefe
48823

, Tn .

Feinwäscherei
eihalten Sie eine schonende ,
bltttenweiffe Wäsche I 47554

' Zu\ nieUefeü :
Sämti . Toiletteartikel
Haarbüislen , Zahnpflegeartikel ,
Schwämfrie , Sonn. nbrandöl . ,
Puder 48840

gr | . Taschenapotheken
rii \ Photobedarfsartikel

Carl Roth,Drogerie
Herrenstralje 26/28 Telefon 6180, 6181

Reisekostümstoffe
Anzugstoffe
Trachtenstoffe

ln allen Webarien und Farbsfeilungen
In reicher Auswahl

Ml £ •
INH . RUDOLF KUTTERER i
KARLSRUHEi/8 . HERRENSTR . 25 TEL2UI

Vergessen 51» nicht
für Reise , Sport und Bed :

„ Den Lebensretter “
KQnzel 's Aka Fluid

(Erfrischungsfluid )1 Bet Hitzschlag glänzend be»
währt . Wirkt Wunder bei Er»
ntfidung und bei körperlicher u .
geistiger Erschlaffung . Darum
reise und wandere nie ohne
Künzel 's Aka - Fluld . Darf
in keiner Familie fehlen. 47551

Biol . Laboratorium AUG . KUNZEL ,
KARLSRUHE ! Mathystrafj# 11 , Telefon 7538

Dauerwellen
neuestes Verfahren (keine Negerkrause ) sowie Heer«

firbeh mit Hennt und anderen be »
währten Haarfarben in naturge¬
treuer Ausführung . Individuelle

Behandlung . 47520

\m Otto H&user mann
Ren* Kopp Nachf ., Karlsruhe
August -Dürrstr . 7 , Tel . 0336
(am Schmlederplati )

NB.: Lassen Sie sich von mir selbst unverbindlich beraten !

OPTIK
PHOTO
Brillen , Feldstecher ,

Thermo- , Baro- und Hygrometer , PHOTO -
Apparafe , -Bedarf und -Arbeiten 4885«

opViker
" Alfred Scheurer Wickler)

Halssrstr . 15Z. am Lorettoplatz Geer . 1863

Für Reise, Sport und Bad
sämtliche 48824

Toilette -Artikel
Seifen , Hautcreme , Zahnpasten , offene Kölnisch-
und Kopfwasser , Apparate , Filme, Platten .
Reiche Auswahl Zeitgemäße Preise

■HAI 7 ßadema xaiserstr. 245
WHLA Drogerie joiiystr. 17

47536&otoarbeiien:
{Kamera* , 3ilme, {Piaffen , {Papiere

8 gute Paßbilder in der Fotozelle , Herrenstr . 22

'WaAieud Ae\ *Reitefeit
empfehlen sich zum Umarbeifen von

Iflairaizen , stepp- u.
~

_
bei sorgfältigster, fachkundiger Ausführung im
eigenen Hause und billigster Berechnung

Kaiserstrafje 171 # Fernruf 1158
Annahmestelle für Ehesfands » Darlehen
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